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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Hagen-Mitte vom 
25.05.2023 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 6.1.  Mdl. Vorstellung der Hagener Erschließungs- und Entwicklungsgesellschaft- 
bisherige Erfolge und zukünftige Ausrichtung - 
 
 
zur Kenntnis genommen 

 

Hinweis der Schriftführerin: 
Die Powerpoint Präsentation ist als Anlage 4 Gegenstand der Niederschrift.  
 
Herr Bänsch von der Hagener Erschließungs- und Entwicklungsgesellschaft informiert 
anhand einer Powerpoint Präsentation über die Aufgaben und Ziele, sowie die zukünf-
tige Ausrichtung des HEG. 
 
Unter anderem berichtet er über die Unterstützung der Stadt Hagen gegen die Ausbrei-
tung von Problemimmobilien in beschlossenen Maßnahmenbereichen und definiert de-
ren Stellung als Projektentwickler, Investor und Zwischenerwerber. Herr Bänsch erläu-
tert die Inhalte einiger Maßnahmen wie z.B. den Rückbau von Angsträumen (Entker-
nung Blockinnenbereiche), Energetische Maßnahmen für die Sanierung von Mehrfamili-
enhäusern in Wehringhausen, Unterkünfte für Geflüchtete aus der Ukraine, Onlineportal 
für möblierte Zimmerbuchungen (hauptsächlich für Schüler und Studenten), Wärme aus 
Abwasser (Wohnquartier unteres Wehringhausen) etc.  
 
Herr Quardt bedankt sich für die Präsentation und möchte wissen, inwieweit die Ver-
marktung und Vermietung bereits erfolgt ist.  
Herr Bänsch stellt fest, dass für die notwendigen Kernsanierung der Leerstand der Im-
mobilien wichtig war und aktuell Gespräche mit caritativen Einrichtungen für betreutes 
Wohnen stattfinden. Herr Rudel bestätigt die sichtbaren Veränderungen der Problemim-
mobilien und beschreibt die Begehung als ein Erlebnis, wenn der Urzustand bekannt ist.  
 
Frau Freund bedankt sich für den Vortrag, fragt an, welche weiteren Gebiete angedacht 
sind. Herr Meier bezeichnet die Projekte als Hoffnungsschimmer.  
 
Herr Keune erklärt, dass die Sanierungsmaßnahmen der Hagener Erschließungs- und 
Entwicklungsgesellschaft positiv von der Verwaltung aufgenommen werden.  
Er stellt klar, dass weitere erfolgreiche Sanierungsmaßnahmen von größeren Gebäu-
den nur mit staatlicher Förderung möglich sein werden. Die Eastside genießt hier Prio-
rität.  
 
Frau Masuch findet das Wärmekonzept in Wehringhausen toll und fragt an, ob es auch 
in weiteren Bereichen der Stadt umsetzbar wäre. Weiterhin möchte sie wissen, ob darü-
ber informiert wird.  
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Herr Bänsch berichtet, dass aktuell ein Förderprogramm bis 500.000,00 Euro (Bundes-
förderung) angeboten wird. Die Bewerbungsfrist sei hierfür der 01.06.2023. 
 
Herr Quardt bedankt sich bei Herrn Bänsch für den Vortrag. 
 
 

Beschluss: 
Der Bericht der Hagener Erschließungs- und Entwicklungsgesellschaft wird zur Kennt-
nis genommen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
X  Zur Kenntnis genommen 
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Dipl.-Ing. Patrick Bänsch

Hagener 
Erschließungs-

und

Entwicklungs-
gesellschaft mbH

HEG



Dipl.-Ing. Patrick Bänsch

Wer sind wir?
Aufgaben/Ziele der Hagener Erschließungs- und 
Entwicklungsgesellschaft mbH:

• ist die Erschließung und Vermarktung von Grundstücken

• Förderung des Wirtschaftsstandortes Hagen

• bisher 17 Baugebiete erschlossen mit insgesamt 328 Baugrundstücke 

• Seit 2018 aktive Unterstützung der Stadt Hagen gegen Ausbreitung von            
Problemimmobilien in beschlossenen Maßnahmenbereichen 

Erfolge: 

• 31 Erworbene Immobilien davon 3 PI aus der Objektliste Modellvorhaben  
Problemimmobilien

Konzepte/Strategie: 

• Bestandssanierung – bezahlbaren Wohnraum erhalten

• Aktive einheitliche Blockinnenentwicklung, Umsetzung der 
städtebaulichen Ziele der Rahmenplanung Unteres Wehringhausen z. B. 
Entsiegelung der Blockinnenbereiche, energieeffizientes sanieren

• Konzept „Wärme aus Abwasser“ 

• Rückbau von Angsträumen, Brandruinen, etc.
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Zukünftige Ausrichtung der 

HEG

• In beschlossenen Maßnahmenbereichen

– Projektentwickler bzw. Investor

– Zwischenerwerber zur Sicherung von PI

aufhalten der Abwärtsspirale 

– bauliche Durchführung geförderter Projekte 

– Erschließung und Vermarktung von 

Baugrundstücken
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Übersicht Eigentum HEG
Unteres Wehringhausen

16 Gebäude
2 Gebäude Abbruch
1 Gebäude Denkmalschutz
1 Gebäude Rückauflassung  
(4 WE von 9 WE)

88 Wohneinheiten
12 Gewerbeeinheiten

Potenzial für PV-Anlagen

318 Module (rd.)
95 kWp
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Rückbau von Angsträumen 

Entkernung Blockinnenbereiche 

-Vorher-
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Rückbau von Angsträumen 

Entkernung Blockinnenbereiche 

-Nachher-
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Energetische Maßnahmen für die 
Sanierung von Mehrfamilienhäusern in 

Wehringhausen

-Solarstrom als Mieterstrom-
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Potenziale nutzen durch Flachdächer auf 
Gewerbeeinheiten

Gebäude Nr. 37, 39 und 41
Installation auf Flachdach

Platz für 180 Module (54 kWp)

Gebäude Nr. 53, 55 und BSP 4
Installation auf Flachdach

Platz für 40 Module (12 kWp)
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Solarmodule mit 
Mikro-Wechselrichter

Energieverbrauchssensor & direkter
Zugang zu Stromzählern möglich

Stromverbrauch in 
zugehöriger Wohnung

Drahtlose Kommunikation 
zwischen den Geräten

Portal zur digitalen 
Steuerung und Wartung

Konzept
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INVESTITION IN
GEBÄUDEBESTAND

z. B. 1500 € Brutto für 600 W
Solaranlage pro Wohnung

UMLAGE AN MIETER ALS 
ENERGETISCHE MODERNISIE-
RUNG

93 € Mieterhöhung/Jahr 

mit 6% p.a. Umlage

STROMKOSTEN-
EINSPARUNG BEIM MIETER

ca. 116 € Stromkosteneinsparung/

Jahr durch eigenen Solarstrom

NACHHALTIGE QUALITÄTS-
STEIGERUNG DES WOHNRAUMS

250 kg CO2 im Jahr
Einsparung/Wohnung, bei 8 

Wohnungen somit 2 t CO2 im Jahr

1

4

2

3

Beispiel am Mehrfamilienhaus 
-Wehringhauser Straße 57-
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Energetische Sanierung – WG Wohnen

Eugen-Richter-Str 92 + 94
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Energetische Sanierung – WG Wohnen

Eugen-Richter-Str 92 + 94
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WG-Wohnen Eugen-Richter Str. 94
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WG-Wohnen Eugen-Richter Str. 94

Onlineportal für die Zimmerbuchung

buchung-heg-hagen.de
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WG-Wohnen Eugen-Richter Str. 94
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Unterkünfte für Geflüchtete aus der Ukraine

Lange Straße 40-42
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Unterkünfte für Geflüchtete aus der Ukraine

Bismarckstraße 28 – 2. OG
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Wärme aus Abwasser

Wohnquartier Unteres Wehringhausen
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Ergebnis Konzeptstudie
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WärmetauscherErschließungWärmepumpeWärmeversorgung
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Wärme-

pumpe
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Vorteile

• Gebäude mit wassergeführter Fußbodenheizung als 

Niedertemperatur-Heizung – nur Wärmetauscher als Installation

• Warmwasserbereitung mittels Durchlauferhitzer – keine 

Gasbrennwerttherme im Gebäude notwendig

• Optimale Ausnutzung alternativer Wärmegewinnung und 

bestmögliche Reduzierung von CO2

• Fossile Energieträger lassen sich auf ein Minimum reduzieren

• Gebäude mit konventionellen Heizkörpern – Gasbrennwerttherme 

für Spitzenlastabdeckung kombiniert mit „Nahwärme“ 
(Wärmetauscher + Pufferspeicher) für Abdeckung der Grundlast 

• 1 Teil Strom = 3 Teile Wärme

• Photovoltaik lässt sich als Stromquelle zur Ergänzung hinzufügen

• Pauschalmieten sind durch den regenerativen Anteil möglich

• positives Image für das Wohnquartier Unteres Wehringhausen
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit
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